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Die Stadtverordnetenversammlung

  
Tagesordnung I Punkt 10.1 der öffentlichen Sitzung am 10. Mai 2012

Antrags-Nr. 12-A-02-0005

Fahrersituation Stadtverordnetenvorsteher
   

BeschlussNr. 0235

1. Der Magistrat (Amt 16) wird gebeten, umgehend ein angemessenes Dienstfahrzeug zur 
alleinigen Nutzung durch den Stadtverordnetenvorsteher zu beschaffen.

Die erforderlichen Fahrzeugkosten (einschl. Kraftstoff und Versicherung) von 4.700 EUR für das 
Jahr 2012 und von 7.000 EUR für das Jahr 2013 werden dem EB Stadtverordnetenversammlung 
zugesetzt und vorab der Beschlussfassung der Stadtverordnetenversammlung zum Haushalt 
2012/2013 und vorab der Genehmigung der Haushaltssatzung 2012/2013 durch die 
Aufsichtsbehörde freigegeben. 

2. Der Magistrat (Amt 16) wird gebeten, umgehend eine vertragliche Vereinbarung mit ESWE-
Verkehr Service GmbH über die Gestellung von Fahrpersonal („Fahrerpool“) abzuschließen. 

Die erforderlichen Kosten von 16.000 EUR für das Jahr 2012 und von 24.000 EUR für das Jahr 
2013 werden dem EB Stadtverordnetenversammlung zugesetzt und vorab der Beschlussfassung 
der Stadtverordnetenversammlung zum Haushalt 2012/2013 und vorab der Genehmigung der 
Haushaltssatzung 2012/2013 durch die Aufsichtsbehörde freigegeben. 

3. Die Deckung erfolgt aus Restmitteln 2011 des EB Stadtverordnetenversammlung, soweit diese 
in das Jahr 2012 übergeleitet werden. Die haushaltstechnische Abwicklung erfolgt durch Amt 20 
i.V.m. Amt 16. 

4. Nach Ablauf eines Jahres sollen die Erfahrungen ausgewertet werden.

(antragsgemäß Ältestenausschuss 03.05.2012 BP 0039)
 

Dem Magistrat Wiesbaden,     .05.2012
mit der Bitte um weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher
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Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2012
-16 -

1. Dezernat I/16 
mit der Bitte um weitere Veranlassung

2. Dezernat I/16 i.V.m. Dezernat I/20 zu Ziffer 3
mit der Bitte um weitere Veranlassung

3. Abdruck:
Dezernat I/20
Dezernat IV-ESWE Verkehr Service GmbH Dr. Müller
mit der Bitte um Kenntnisnahme Oberbürgermeister
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